AMISBLATT

DER BUNDESSTADT BONN

55. Jahrgang

5. April 2023

Nummer 15

Inhalt

Jahresabschluss 2021 der Bun-
desstadt Bonn

Offentliche Zustellung nach § 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes fir
das Land Nordrhein-Westfalen vom
07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV
NRW. 2010) in der zurzeit gultigen
Fassung

- Zustellung von Bescheiden
(Amt fir Soziales und Woh-
nen)

Offentliche Zustellung nach § 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes fir
das Land Nordrhein-Westfalen vom
07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV
NRW. 2010) in der zurzeit glltigen
Fassung

- Zustellung von Bescheiden
(Burgerdienste)

Anderung der Vergabeordnung

Satzung Uber die Erhebung von Bei-
tragen nach § 8 Kommunalabgaben-
gesetz Nordrhein-Westfalen fir die Er-
neuerung der Stralenentwasserung in
der Kasernenstralle

Satzung Uber die Erhebung von Bei-
tragen nach § 8 Kommunalabgaben-
gesetz Nordrhein-Westfalen fiir die Er-
neuerung der Strallenentwasserung in
der Strale In der Surst

Satzung der ,Peter-Kemper-Stiftung*

10. Satzung zur Anderung der Be-
triebssatzung der Stadt Bonn fiir die

Seite

111

112

114

116

117

119

121

124

41. Satzung zur Anderung der Gebiih- 126
renordnung Uber die StralRenreinigung
in der Bundesstadt Bonn

45. Satzung zur Anderung der Gebiih- 128
renordnung Uber die Abfallentsorgung
in der Bundesstadt Bonn

44. Satzung zur Anderung der Bei- 134
trags- und Geblhrenordnung fir die
Inanspruchnahme der 6&ffentlichen Ab-
wasseranlage (Kanalabgabensat-

zung)

1. Satzung zur Anderung der Satzung 136
der Bundesstadt Bonn Uber die Foérde-
rung der Kindertagespflege

Entgeltordnung fiir das Theater der 139
Bundesstadt Bonn

Anderung der Tarifordnung fir Aus- 146
stellungen, Wochenmarkte, Spezial-
markte, Jahrmarkte, Volksfeste und
ahnliche Veranstaltungen in der Bun-
desstadt Bonn

Amtliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses
2021 der Bundesstadt Bonn

Der Jahresabschluss 2021 der Bundesstadt Bonn
wurde in der Ratssitzung vom 23.03.2023 festgestelit.
Die Anzeige des Jahresabschlusses 2021 bei der Be-
zirksregierung gemal § 96 Abs. 2 der Gemeindeord-
nung fur das Land Nordrhein-Westfalen erfolgte am
29.03.2023.

Der Jahresabschluss 2021 mit seinen Anlagen steht
zur Einsichtnahme beim Kassen- und Steueramt im
Stadthaus, Berliner Platz 2 (Etage 16), 53111 Bonn in
den Burozeiten zur Verfligung. Bitte vereinbaren Sie

BONN.

eigenbetriebsahnliche Einrichtung hierzu vorab einen Termin unter der Telefonnummer:
Stadtisches Gebaudemanagement 0228 77 3822 oder per E-Mail kassen-und-steuer-
Bonn amt@bonn.de.
Die Einsichtnahme ist ebenfalls im Internet unter
www.bonn.de/jahresabschluesse mdglich.
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Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit giiltigen Fassung

Ruckforderungsbescheid gem. § 45/50 SGB X der Bun-
desstadt Bonn

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit giiltigen Fassung

Das Schreiben nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
der Bundesstadt Bonn

Datum der Verfugung Az.:
15.03.2023 50-133B/ 60-8854

Datum der Verfiigung Az.:
27.03.2023 50-223/904713 + 14

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift an
Frau Iryna Kashtan

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift

An Herrn: Lyjak, Radoslaw Czeslaw *01.03.1982

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollmachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Hans-Béckler-
Str. 5, 53225 Bonn, Zimmer 205, bereit.

Das oben genannte Schriftstiick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) 6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VWZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen.

Bonn, 23.03.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Bastin

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit giiltigen Fassung

Rickforderungsbescheid gem. § 45/50 SGB X der Bun-
desstadt Bonn

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollméachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Rathaus Bonn-
Beuel, Friedrich-Breuer-Str. 65, 53225 Bonn, Zimmer
14, bereit.

Das oben genannte Schriftstiick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) 6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kbnnen.

Bonn, 27.03.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Bialaschik

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit gultigen Fassung

Das Schreiben nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
der Bundesstadt Bonn

Datum der Verfligung Az.:
06.03.2023 50-133B/ 60-9510

Datum der Verfiigung Az.:
10.01.2023 50-223/kl/913345

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift
Frau Kateryna Kamluk, zugleich als Erziehungsbe-
rechtigte fiir das minderjdhrige Kind Dmytro Kamluk

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollmachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebdude Hans-Bdckler-
Str. 5, 53225 Bonn, Zimmer 205, bereit.

Das oben genannte Schriftstlick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) 6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VWZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen.

Bonn, 23.03.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Bastin
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Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift
An Herrn: Pleph, Kevin

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollméchtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Rathaus Bonn-
Beuel, Friedrich-Breuer-Str. 65, 53225 Bonn, Zimmer 4,
bereit.

Das oben genannte Schriftstiick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwWZG) 6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kbnnen.

Bonn, 01.02.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Kolodziej



Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit giiltigen Fassung

Ruickforderungsbescheid gem. § 45/50 SGB X der Bun-
desstadt Bonn

Datum der Verfiigung Az.:
15.11.2022 50-133B/ 60-7232

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit giiltigen Fassung

Das Schreiben nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
der Bundesstadt Bonn

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift
an Frau Yuliia Vorobiova, zugleich als Erziehungsbe-
rechtigte fiir das minderjahrige Kind Daniil Vorobiov

Datum der Verfiigung Az.:
28.03.2023 50-223/919974

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift
An Herrn: Zanbak, Ismail, *18.08.1978

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollméachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Hans-Bdckler-
Str. 5, 53225 Bonn, Zimmer 205, bereit.

Das oben genannte Schriftstiick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) o6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen.

Bonn, 27.03.2023

Die Oberblirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Bastin

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit glltigen Fassung

Das Schreiben nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
der Bundesstadt Bonn

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollméachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Rathaus Bonn-
Beuel, Friedrich-Breuer-Str. 65, 53225 Bonn, Zimmer
10, bereit.

Das oben genannte Schriftstiick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwWZG) 6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VWZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kdnnen.

Bonn, 28.03.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Peters

Offentliche Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-West-
falen vom 07.03.2006 (GV NRW.S. 94/SGV NRW.
2010) in der zurzeit giiltigen Fassung

Das Schreiben nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
der Bundesstadt Bonn

Datum der Verfiigung Az.:
28.03.2023 50-223/kl/913386

Datum der Verfiigung Az.:
29.03.2023 50-223/911381

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift
An Herrn:  Senan Huseynov, *15.12.1978

Betroffene/r, Name, Vorname, letzte bekannte Anschrift
An Frau: Nehrbauer, Daniela *03.03.1985

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollmachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Rathaus Bonn-
Beuel, Friedrich-Breuer-Str. 65, 53225 Bonn, Zimmer
10, bereit.

Das oben genannte Schriftstiick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) o6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen.

Bonn, 28.03.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Imaschewski

mit unzustellbarer Adresse liegt zur Abholung an den
Empfanger oder dessen Bevollmachtigten wahrend der
Dienststunden im Verwaltungsgebaude Rathaus Bonn-
Beuel, Friedrich-Breuer-Str. 65, 53225 Bonn, Zimmer
14, bereit.

Das oben genannte Schriftstlick wird hiermit geman

§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) 6f-
fentlich zugestellt. Es gilt gemaR § 10 Abs. 2 letzter Satz
VwWZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen
sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen
kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen konnen.

Bonn, 29.03.2023

Die Oberbiirgermeisterin
Im Auftrag
gez. Bialaschik
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Offentliche Zustellung

nach 8§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes fur das Land NRW vom

07.03.2006 (GV NRW.

S. 94 / SGV NRW. 2010) in der zurzeit gultigen Fassung

Die Bescheide der Stadt Bonn — Amt 33 -2 —

Datum PK-Nr.
23.03.2023 7777.5697.5449
Betroffene/r

Herr Parkhomenko, Yurii, Turmstr. 51 d, 53175 Bonn

Datum PK-Nr.
07.02.2023 7777.5704.8665
Betroffene/r

Herr Czellnik, Thomas Hans-Josef, Klosterbergstr. 48, 53177 Bonn

Datum PK-Nr.
09.01.2023 7777.4781.8921
Betroffene/r

Herr Bielecki,Albert Grzegorz
Niederbachem

Bielecki, Konrad-Adenauer-Str. 104, 53343 Wachtberg/Ot

Datum PK-Nr.

23.03.2023 7777.5701.4868
Betroffene/r

Herr Parkhomenko, Yurii, Turmstr. 51 d, 53175 Bonn
Datum PK-Nr.

11.11.2022 7777.5633.3811
Betroffene/r

Herr Resmerita, Andrei, Friedrich-Bessel-Str. 18, 50126 Bergheim
Datum PK-Nr.

27.03.2023 7777.5703.3862
Betroffene/r

Herr Rusen, Azad, Von-Dierg

ardt-Str. 27, 51069 Koln

Datum

PK-Nr.

13.01.2023 7777.5686.3047
Betroffene/r

Herr Nikow, Alexander, Siemensstr. 17, 53121 Bonn
Datum PK-Nr.

18.01.2023 7777.5698.4421
Betroffene/r

Herr Mihai,George, Rather Kreuzweg 76, 40472 Dusseldorf

jetzt unbekannten Aufenthaltes, liegen zur Abholung durch die Empféanger oder deren Bevollmachtigten wéhrend

der Dienststunden im Stadthaus, Berlin
Das vorgenannte Dokument wird hierm

er Platz 2, Etage 4 A, Registratur, 53111 Bonn, bereit.
it geman 8§ 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwZG) offentlich

zugestellt. Es gilt gemé&n § 10 Abs. 2 letzter Satz VWZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung
dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch
offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kénnen.

Bonn, den 29.Méarz 2023

Die Oberbiurgermeisterin
Im Auftrag

gez. Merzenich
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Offentliche Zustellung

nach 8§ 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes fur das Land NRW vom
07.03.2006 (GV NRW. S. 94 / SGV NRW. 2010) in der zurzeit gultigen Fassung

Die Bescheide der Stadt Bonn — Amt 33 -2 —

Datum PK-Nr.
09.01.2023 7777.4772.5141
Betroffene/r

Kasapidis, Nikos, Marienstr. 11, 53 225 Bonn

Datum PK-Nr.
12.01.2023 7777.5699.9852
Betroffene/r

Dick, Jakob, Godesberger Str. 12, 53 842 Troisdorf

Datum PK-Nr.
28.11.2022 7777.4763.2577
Betroffene/r

Budczinski, Roland, Konstantinstr. 149 a, 53 179 Bonn

Datum PK-Nr.
08.09.2022 7777.5607.7823
Betroffene/r

Kasanzewa, Elena, Rheinwe

105, 53 129 Bonn

Datum

21.03.2023

PK-Nr.

7777.4763.0043

Betroffene/r

Lennartz, Sophia, Main-Neckar-Bahn-Str. 33, 68 229 Mannheim

Datum PK-Nr.
21.03.2023 7777.5699.2319
Betroffene/r

Bottschen, Friedrich Wilhelm,

Bruhler Str. 282, 50 389 Wesseling

Datum

02.02.2023

PK-Nr.

7777.5703.0464

Betroffene/r

Musliu, Musa, Sieglarer Str. 15, 53 840 Troisdorf

Datum PK-Nr.
09.11.2022 7777.5651.0713
Betroffene/r

Akram, Mohammad, Wolfstr. 16, 53 111 Bonn

jetzt unbekannten Aufenthaltes, liegen zur Abholung durch die Empfanger oder deren Bevollm&chtigten wahrend
der Dienststunden im Stadthaus, Berliner Platz 2, Etage 4 A, Registratur, 53111 Bonn, bereit.

Das vorgenannte Dokument wird hiermit gemaf § 10 Verwaltungszustellungsgesetz NRW (VwWZG) offentlich

zugestellt. Es gilt gemafl § 10 Abs. 2 letzter Satz VWZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung
dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch

offentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kdnnen. .

Bonn, den 23. Méarz 2023

Die Oberburgermeisterin
Im Auftrag
gez. Schops
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Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 die folgende
Anderung der Vergabeordnung beschlossen:

,Der Rat stimmt der folgenden Fassung der Ziffer 5 der Vergabeordnung der Bundesstadt
Bonn zu:

5 Entscheidung Uber die Zuschlagserteilung

5.1 Zustandigkeit

Uber die Vergabe von Auftragen nach der UVgO, VgV, VOB/A und VOB/A-EU entscheidet
die Verwaltung unter Beriicksichtigung der Ziffer 5.2 dieser Vergabeordnung.

5.2 Mitteilungsverpflichtung bei Uberschreitung der Schatzwerte um mehr als 10 %
Sofern die Auftragssumme den Schatzwert um mehr als 10 % Uberschreitet, erhalt der in der
Zustandigkeitsordnung festgelegte Ausschuss bzw. die gem. Bezirkssatzung zustandige
Bezirksvertretung nach Auftragserteilung eine Mitteilung ab den folgenden Wertgrenzen:

Bei MaRnahmen nach
- UVgO und VgV ab einer Auftragssumme von mehr als 75.000 EURO
- VOB/A und VOB/A-EU ab einer Auftragssumme von mehr als 175.000 EURO
- 8 50 UVQgO (freiberufliche Leistungen) ab einer Auftragssumme von mehr als 50.000
EURO

5.3 Zustandigkeit bei Nichtzustimmung des Rechnungsprifungsamtes

Der in der Zustandigkeitsordnung festgelegte Ausschuss bzw. die gem. Bezirkssatzung
zustandige Bezirksvertretung trifft auch die Entscheidung tber die Vergabe von Auftradgen
nach UVgO und VgV von mehr als 15.000 EURO und bei MaRBhahmen nach VOB/A und
VOB/A-EU von mehr als 25.000 EURO, wenn das Rechnungsprifungsamt dem
Vergabevorschlag der Verwaltung nicht zustimmt und keine Einigung tber die weitere
Vorgehensweise erzielt werden kann.”

Bonn, den 27. Marz 2023

Bundesstadt Bonn
Die Oberblrgermeisterin

Im Auftrag
Over
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Satzung
uber die Erhebung von Beitragen nach
§ 8 Kommunalabgabengesetz Nordrhein-Westfalen
fur die Erneuerung der StraRenentwésserung
in der Kasernenstralle

vom 31. Marz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 aufgrund des 8 7 der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV
NRW 2023), zuletzt ge&ndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV NRW S. 490),
der 88 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW)
vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 09. Dezember 2022 (GV NRW S. 1061) und des 8§ 4 Abs. 8 der Satzung der Stadt
Bonn Uber die Erhebung von Beitrdgen nach § 8 KAG fir stra3enbauliche Malinhahmen vom
22. November 1977 (Amtsblatt der Stadt Bonn S. 377), in der Fassung vom 15.12.2015
(Amtsblatt der Stadt Bonn S. 1648), folgende Satzung beschlossen:

§1
Allgemeines

() Zum Ersatz des Aufwandes fir die Erneuerung der Strallenentwasserung in der
Kasernenstrale und als Gegenleistung fir die dadurch den Eigentimern/innen und
Erbbauberechtigten der erschlossenen Grundstiicke erwachsenden wirtschaftlichen
Vorteile erhebt die Stadt Bonn Beitrage.

(@ Der Umfang des beitragsfahigen Aufwandes sowie die Anteile der Stadt und der
Beitragspflichtigen am Aufwand bestimmen sich nach Mal3gabe dieser Satzung.

Im Ubrigen ist die Satzung der Stadt Bonn (ber die Erhebung von Beitragen nach § 8 KAG
fur stralBenbauliche Mal3hahmen vom 22. November 1977 in der jeweils gultigen Fassung
anzuwenden.

§2
Umfang des beitragsfahigen Aufwandes
Beitragsfahig ist der Aufwand fur die Erneuerung der Stral3enentwésserung.

§3
Anteil der Stadt und der Beitragspflichtigen am Aufwand

(1) Die Stadt tragt 20 % des beitragsfahigen Aufwandes fir die Erneuerung der
Oberflachenentwasserung als den Anteil, der auf die Inanspruchnahme der Ful3géngerzone
durch die Allgemeinheit entfallt.

(20 Der Anteil der Beitragspflichtigen wird entsprechend den wirtschaftlichen Vorteilen auf 80 %
des beitragsfahigen Aufwandes fur die Erneuerung der Oberflachenentwasserung
festgesetzt.
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§4
Anrechenbare Breiten
Die anrechenbare Hochstbreite betragt 19,50 m.

§5
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman offentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentber der Stadt vorher geriigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Dérner
Oberblrgermeisterin
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Satzung
uber die Erhebung von Beitragen nach
§ 8 Kommunalabgabengesetz Nordrhein-Westfalen
fur die Erneuerung der Stral3enentwésserung
in der Strafe In der Surst

vom 31. Méarz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Méarz 2023 aufgrund des 8 7 der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV
NRW 2023), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV NRW S. 490),
der 88 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW)
vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 09. Dezember 2022 (GV NRW S. 1061) und des 8§ 4 Abs. 8 der Satzung der Stadt
Bonn Uber die Erhebung von Beitrdgen nach § 8 KAG fir stral3enbauliche Malinhahmen vom
22. November 1977 (Amitsblatt der Stadt Bonn S. 377), in der Fassung vom 15.12.2015
(Amtsblatt der Stadt Bonn S. 1648), folgende Satzung beschlossen:

§1
Allgemeines

(1) Zum Ersatz des Aufwandes fur die Erneuerung der StralRenentwasserung in der Straf3e In
der Sirst und als Gegenleistung fir die dadurch den Eigentimern/innen und
Erbbauberechtigten der erschlossenen Grundstiicke erwachsenden wirtschaftlichen
Vorteile erhebt die Stadt Bonn Beitrage.

(2) Der Umfang des beitragsfahigen Aufwandes sowie die Anteile der Stadt und der
Beitragspflichtigen am Aufwand bestimmen sich nach Mal3gabe dieser Satzung.

Im Ubrigen ist die Satzung der Stadt Bonn iiber die Erhebung von Beitrdgen nach § 8 KAG
fur straBenbauliche Mallnahmen vom 22. November 1977 in der jeweils gultigen Fassung
anzuwenden.

§2
Umfang des beitragsfahigen Aufwandes
Beitragsfahig ist der Aufwand fur die Erneuerung der Stral3enentwésserung.

§3
Anteil der Stadt und der Beitragspflichtigen am Aufwand

(1) Die Stadt tragt 20 % des beitragsfahigen Aufwandes fiur die Erneuerung der
Oberflachenentwasserung und der Neugestaltung der Oberflache als den Anteil, der auf die
Inanspruchnahme der FuRgangerzone durch die Allgemeinheit entfallt.

(2) Der Anteil der Beitragspflichtigen wird entsprechend den wirtschaftlichen Vorteilen auf 80 %
des beitragsfahigen Aufwandes fur die Erneuerung der Oberflachenentwasserung
festgesetzt.
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§4
Anrechenbare Breiten
Die anrechenbare Hochstbreite betragt 19,50 m.

§5
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt riickwirkend am 27.02.2020 in Kratft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit o6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman offentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegeniiber der Stadt vorher gertigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Ddrner
Oberblrgermeisterin
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Satzung der
»Peter-Kemper-Stiftung“

Vom 31. Marz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 aufgrund des § 7 der
Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW 2023, zuletzt geandert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), folgende Satzung
beschlossen:

§ 1

Name, Rechtsform, Sitz

Die Stiftung fihrt den Namen ,Peter-Kemper-Stiftung®. Sie ist eine nicht rechtsfahige Stiftung
des burgerlichen Rechts. Die Stiftung hat ihren Sitz in Bonn und wird von der Bundesstadt
Bonn verwaltet.

§ 2

Stiftungszweck

(1) Zweck der Stiftung ist die Beschaffung von Mitteln zur Verwirklichung der Férderung der
Erziehung und Bildung fir die folgenden Schulen der Bundesstadt Bonn:
- Katholische Grundschule Clemens-August-Schule,
- Gemeinschaftsgrundschule Till-Eulenspiegel-Schule,
- Emilie-Heyermann-Realschule und
- Gesamtschule Bonns Finfte.

(2) Der Satzungszweck wird verwirklicht durch die Erfullung folgender Zwecke, hierbei ist die

Katholische Grundschule Clemens-August-Schule vorrangig zu berlicksichtigen:

1. Die Ubernahme von Kosten fiir die Durchfiihrung und Ausgestaltung von Schulfeiern,
Ausfliigen und Fahrten der Katholischen Grundschule Clemens-August-Schule.

2. Die Ubernahme von Kosten fiir die Beschaffung von Lehr- und Unterrichtsmitteln, Ver-
brauchsmaterial und Ausstattungsgegenstanden flr die Katholische Grundschule Cle-
mens-August-Schule, soweit die Beschaffungen Uber das hinausgehen, was seitens
des Schultragers zur Verfigung gestellt werden kann.

3. Die Ubernahme von Kosten fiir die Durchfiihrung und Ausgestaltung von Schulfeiern,
Ausfligen und Fahrten der Gemeinschaftsgrundschule Till-Eulenspiegel-Schule, der
Emilie-Heyermann-Realschule und der Gesamtschule Bonns Flnfte.

(3) Die Mittel der Stiftung dirfen nur fir die satzungsmagigen Zwecke verwendet werden.

§3

Gemeinniitzigkeit

(1) Die Stiftung verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des
Abschnitts ,steuerbeglnstigte Zwecke*“ der Abgabenordnung.

(2) Die Stiftung ist selbstlos tatig, sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

(3) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Stiftung fremd sind, oder durch
unverhaltnismaRig hohe Vergitungen beginstigt werden.
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(4) Ein Wegfall der Steuerbegunstigung fuhrt nicht zur Auflésung der Stiftung.

§4

Stiftungsvermogen

Das Stiftungsvermdgen besteht aus Grund- und Immobilienvermdgen sowie Barvermdgen und
betragt mit Stand vom 31.12.2021 insgesamt 701.427,76 EUR.

Hiervon entfallen auf das Kapitalvermogen 394.688,54 EUR und auf das Ricklagevermdgen
306.739,22 EUR.

§5

Verwendung der Vermogensertrage

Die Ertrage des Stiftungsvermoégens und die ihm nicht zuwachsenden Zuwendungen sind zur
Erflllung des Stiftungszwecks zu verwenden. Davon ausgenommen sind die Zuwendungen
zum Stiftungsvermdgen gemaf § 58 Nr. 7 Abgabenordnung.

§6
Auflosung der Stiftung

Bei Auflésung oder Aufhebung der Stiftung oder bei Wegfall steuerbegulnstigter Zwecke fallt
das Vermdgen an die Bundesstadt Bonn, die es unmittelbar und ausschliefilich flir gemeinnt-
zige Zwecke im schulischen Bereich zu verwenden hat.

§7
Stellung des Finanzamtes
Beschlusse Uber Satzungsanderungen und uber die Auflosung der Stiftung sind dem zustan-

digen Finanzamt anzuzeigen. Bei Satzungsanderungen, die den Zweck der Stiftung betreffen,
ist zuvor die Bestatigung des Finanzamtes zur Steuerbegunstigung einzuholen.

§8

In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung
vom 16.12.2013 aulder Kraft.
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Die vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefiihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman offentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegeniber der Stadt vorher gertigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Dorner
Oberblrgermeisterin
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10. Satzung
Zur Anderung der Betriebssatzung der Stadt Bonn
fur die eigenbetriebsahnliche Einrichtung

Stadtisches Gebaudemanagement Bonn

vom 31. Marz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 aufgrund der

§§ 7, 107 Absatz 2 und 114 der Gemeindeordnung flr das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/ SGV. NRW.
2023), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S.
490), in Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen
vom 16. November 2004 (GV. NRW. S. 644, ber. GV. NRW. 2005 S.15/ SGV. NRW.
641), zuletzt gedndert durch Artikel 26 des Gesetzes vom 8. Juli 2016 (GV. NRW. S.
559), folgende Satzung beschlossen:

Art. |

Die Betriebssatzung der Stadt Bonn fir die eigenbetriebsahnliche Einrichtung
Stadtisches Gebaudemanagement Bonn vom 16. Dezember 2003 (Amtsblatt der
Bundesstadt Bonn S. 823), zuletzt gedndert durch Satzung vom 14.12.2018 (Amtsblatt
der Bundesstadt Bonn S. 1508) wird wie folgt geandert:

§ 3 Absatz 3 erhilt folgende Fassung:

»(3) 1. Das Stammkapital belauft sich ab dem 01.01.2019 auf 134.635.839,83 EUR.
2. Das Stammkapital belauft sich ab dem 01.01.2020 auf 141.073.373,00 EUR.
3. Das Stammkapital belauft sich ab dem 01.01.2021 auf 148.289.987,02 EUR.

4. Das Stammkapital belauft sich ab dem 01.01.2022 auf 155.503.931,00 EUR.*

Art. 1l
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
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Die vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefiihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman offentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberbirgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentber der Stadt vorher geriigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Ddrner
Oberblrgermeisterin
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41. Satzung
zur Anderung der Gebihrenordnung
Uber die Stral’enreinigung in der Bundesstadt Bonn

vom 31. Marz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 aufgrund des § 7 der Ge-
meindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S. 666 /SGV. NRW. 2023), zuletzt geéndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April
2022 (GV. NRW. S. 490) und der 88 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes fir das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712 / SGV. NRW. 610), zuletzt geandert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 9. Dezember 2022 (GV. NRW. S. 1061), in Verbindung mit § 3 des Gesetzes Ulber die
Reinigung o6ffentlicher StralRen (StrReinG NRW) vom 18. Dezember 1975 (GV. NRW. S. 706, ber. 1976
S. 12/SGV. NRW. 2061), zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 25. Oktober 2016 (GV.
NRW. S. 868), und der Satzung der bonnorange- Anstalt des offentlichen Rechts (AOR) Uber die
StralRenreinigung in der Bundesstadt Bonn (StralBenrei-nigungssatzung) vom 18. Dezember 2012
(Amtsblatt der Bundesstadt Bonn S. 1326), zuletzt ge&ndert durch Satzung vom 19. April 2022 (ABI. S.
188), folgende Satzung beschlossen:

Artikel |

Die Gebuhrenordnung uber die Straf3enreinigung in der Stadt Bonn vom 21. Dezember 1978 (Amtsblatt
der Stadt Bonn S. 462), zuletzt gedndert durch die Satzung vom 16. Dezember 2022 (Amtsblatt der
Bundesstadt Bonn S. 585), wird wie folgt geandert:

8§ 2 Absatz 5 erhéalt folgende Fassung:

.Bei einer einmaligen wochentlichen Reinigung der Fahrbahn betragt die Benutzungsgebuhr jahrlich je Meter
Frontlange (Abs. 1-4) bei einer Stral3e, die Uberwiegend

a) dem Anliegerverkehr dient

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
3,65 3,91 4,12 5,91 5,78 5,89 6,53

b) dem innerértlichen Verkehr dient

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
3,29 3,52 3,71 5,32 5,20 5,30 5,88

c¢) dem Uberdrtlichen Verkehr dient

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
2,56 2,74 2,88 4,14 4,05 4,12 4,57

Bei StralZen mit erhéhtem Aufwand (Reinigungsklasse D) erhéht sich die Benutzungsgebiihr um einen Zuschlag von
40 v. H. und betragt bei einer einmaligen wochentlichen Reinigung jahrlich je Meter Frontlange (Abs. 1-4) bei einer
StralRe, die Uberwiegend
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a) dem Anliegerverkehr dient

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
511 5,47 577 8,27 8,09 8,25 9,14

b) dem innerdrtlichen Verkehr dient

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
4,61 4,93 5,19 7,45 7,28 7,42 8,23

c¢) dem uberdortlichen Verkehr dient

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
3,58 3,84 4,03 5,80 5,67 5,77 6,40

Wird mehrmals wochentlich gereinigt, vervielfacht sich die Benutzungsgebuihr entsprechend.

Bei Strallen mit einer 14-téglichen Reinigung betragt die Benutzungsgebuhr 50 v. H. der Benutzungsgebihr fur eine
einmalige wdchentliche Reinigung der Fahrbahn."

Artikel 1l

Diese Satzung tritt riickwirkend zum 1. Januar 2017 in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeflhrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman offentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberbirgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Stadt vorher geriigt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Dorner
Oberburgermeisterin
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45. Satzung
zur Anderung der Gebiihrenordnung
uber die Abfallentsorgung in der Bundesstadt Bonn

vom 31. Méarz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 aufgrund des § 7 der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994
(GV.NRW. S.666/ SGV.NRW. 2023), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022
(GV.NRW. S. 490) und der §§ 1,4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes fir das Land
Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV.NRW. S. 712 / SGV. NRW. 610), zuletzt geandert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Dezember 2022 (GV.NRW. S. 1061), in Verbindung mit der Satzung der
bonnorange- Anstalt des 6ffentlichen Rechts (A6R) Uber dieEntsorgung von Abfallen auf dem Gebiet der
Bundesstadt Bonn (Abfallsatzung) vom 18. Dezember 2012 (ABI.S. 1237), zuletzt geadndert durch Satzung
vom 30. April 2021 (ABI. S. 1778) sowie mit der Satzung fir denZweckverband Rheinische
Entsorgungskooperation (REK) vom 24. November 2008 (Amtsblatt fir denRegierungsbezirk Kdin S.
427), zuletzt geandert durch Satzung vom 30. August 2017 (Amtsblatt fir den

Regierungsbezirk Kéln 2018 S. 33), folgende Satzung beschlossen:

Artikel |
Die Gebuhrenordnung tber die Abfallentsorgung in der Bundesstadt Bonn vom 02. September 1987 (Amtsblatt
der Stadt Bonn S. 295), zuletzt gedndert durch die Satzung vom 16. Dezember 2022 (Amtsblatt der Bundesstadt
Bonn S. 579), wird wie folgt geandert:

Der Gebuhrentarif zur Gebuhrenordnung tber die Abfallentsorgung in der
Bundesstadt Bonn erhalt folgende Fassuna:

"Tarif-

Nr Bemessungsgrundlage Gebihr/EUR fir den Zeitraum

1 Abfallentsorgung von angeschlossenen Grundstiicken

1.1 Abfallentsorgung durch wochentlich ein- oder
mehrmalige Abfuhr

1.1.1 Bei regelmaRig wochentlich einmaliger Abfuhr bei einem Gefalk ohne
Eigenkompostierung mit mit einem Inhalt von

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023

1.100| jahrlich 2.824,54 3.306,16 3.651,08 3.894,75 4.199,05
660 | jahrlich 1.694,72 1.983,70 2.190,65 2.336,85 2.519,43

Bei regelmaRig wochentlich einmaliger Abfuhr bei einem Gefall mit
Eigenkompostierung mit mit einem Inhalt von

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
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"Tarif-

Nr Bemessungsgrundlage Gebihr/EUR fir den Zeitraum
1.100 | jahrlich 2.542,08 2.975,54 3.285,97 3.505,27 3.779,15
660 | jahrlich 1.525,25 1.785,33 1.971,58 2.103,16 2.267,49

1.1.2° Bej wichentlich mehrmaliger Abfuhr werden die unter Tarif-Nr. 1.1.1
genannten Geblhren entsprechend der Anzahl der Abfuhren
vervielfacht

1.2 Abfallentsorgung durch regelmaRig 14-tégliche Abfuhr der
Restmdlltonne

1.2.1 Bei 14-taglicher Abfuhr bei einem Restmiiligefat ohne
Eigenkompostierung mit einem Inhalt von

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023

2401 jahrlich 308,13 360,67 398,30 424,88 458,08
1201 jahrlich 154,07 180,34 199,15 212,44 229,04
1101 jahrlich 141,23 165,31 182,55 194,74 209,95
100 | jahrlich 128,39 150,28 165,96 177,03 190,87
90 | jahrlich 115,55 135,25 149,36 159,33 171,78
801 jahrlich 102,71 120,22 132,77 141,63 152,68
701 jahrlich 89,87 105,20 116,17 123,92 133,61
60 | jahrlich 77,03 90,17 99,57 106,22 114,52
401 jahrlich 51,36 60,11 66,38 70,81 76,35

Bei 14-taglicher Abfuhr bei einem Restmdullgefal mit
Eigenkompostierung mit einem Inhalt von

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023

2401 jahrlich 277,32 324,60 358,47 382,39 412,25
1201 jahrlich 138,66 162,30 179,23 191,20 206,13
1101 jahrlich 127,10 148,78 164,30 175,26 188,96
100 | jahrlich 115,55 135,25 149,36 159,33 171,78
9 jahrlich 103,99 121,73 134,43 143,40 154,60
801 jahrlich 92,44 108,20 119,49 127,46 137,42
701 jahrlich 80,88 94,68 104,55 111,53 120,25
60| jahrlich 69,33 81,15 89,62 95,60 103,07
401 jahrlich 46,22 54,10 59,74 63,73 68,71

1.2.2 Bei haufigerer als 14-taglicher Abfuhr der Restmdlltonne werden die
unter der Tarif-Nr. 1.2.1 genannten Gebihren ent-sprechend der
Anzahl der Abfuhren vervielfacht.

1.3. Bei voribergehendem Aufstellen von Abfallbehaltern (langstens bis zu 9
Monaten)
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"Tarif-

Bemessungsgrundlage

GebiUhr/EUR fir den Zeitraum

Nr.
1.3.1 je Abfuhr 1/52 der unter Tarif Nr. 1.1.1 genannten Gebihr bzw. 1/26 der
unter Tarif-Nr. 1.2.1 genannten Gebulhr
1.3.2 zuzlglich eines Transportzuschlages entsprechend der GefalRgroie
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
bis zu 240 | 3,96 3,96 3,96 3,96 3,96
Uber 240 | 15,08 15,08 15,08 15,08 15,08
1.4. je Beistellsack bei einem Inhalt von
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
701 3,50 3,50 3,50 3,50 4,00
1.5  Sonderausstattung
1.5.1 AbschlieRbare Gefalle
Einmalige Gebdhr fur die Bereitstellung abschlieRbarer Gefalke
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
je Gefal 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00
1.5.2 Zuggeschirr fir GroRbehalter
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
je Zuggeschirr 170,20 170,20 170,20 170,20 170,20
1.6  Abfallentsorugng von Unterflurcontainern
1.6.1 Bei regimaBig 4-wochentlicher Abfuhr ohne Eigenkompostierung mit
einem Inhalt von
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
5m? jahrlich 3.209,70 3.757,00 4.148,95 4.425,85 4.771,65
4 m?3 jahrlich 2.567,76 3.005,60 3.319,16 3.540,68 3.817,32
3m? jahrlich 1.925,82 2.254,20 2.489,37 2.655,51 2.862,99
2m?d jahrlich 1.283,88 1.502,80 1.659,58 1.770,34 1.908,66

Bei regimaRig 4-wochentlicher Abfuhr mit Eigenkompostierung mit
einem Inhalt von
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Tarif- Bemessungsgrundlage

GebiUhr/EUR fir den Zeitraum

Nr.
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
5m? jahrlich 2.888,73 3.381,30 3.734,06 3.983,27 4.294,49
4 m? jahrlich 2.310,98 2.705,04 2.987,24 3.186,61 3.435,59
3m? jahrlich 1.733,24 2.028,78 2.240,43 2.389,96 2.576,69
2m? jahrlich 1.155,49 1.352,52 1.493,62 1.593,31 1.717,79
1.6.2 Bei einer 14-taglichen Abfuhr der Unterflurcontainer werden die unter
der Tarif-Nr. 1.6.1 genannten Gebihren entsprechend der Anzahl der
Abfuhren vervielfacht.
1.7. Sonderleistungen
1.7.1 Vollservice fir Altpapiersammelgefalle
(12 Leerungen im Jahr)
mit einem Inhalt von
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
1100 1 19,10 20,90 20,80 20,90 20,70
660 | 19,10 20,90 20,80 20,90 20,70
2401 9,55 10,43 10,39 10,43 10,34
1201 9,55 10,43 10,39 10,43 10,34
1.7.2 Vollservice fiir Biosammelgefalie
(24 Leerungen im Jahr)
mit einem Inhalt von
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
1100 | 38,20 41,70 41,60 41,70 41,30
660 | 38,20 41,70 41,60 41,70 41,30
1201 19,10 20,90 20,80 20,90 20,70
1.7.3 Pilotprojekt 14-tagl. Abfuhr Altpapier
(12 zuséatzliche Leerungen pro Jahr)
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
180,96 180,96 180,96 180,96 180,96
01.01. -
31.12.2023
1.7.4 Bioabfall Vorsortier-Papierttiten 10 Stiick 1,00

2 Abfallentsorgungsanlage
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"Tarif-

Bemessungsgrundlage

GebiUhr/EUR fir den Zeitraum

Nr.
2.1 Je Anlieferung gemaR § 2 Abs. 2 der Geblihrenordnung abhangig vom
Gewicht
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
2.1.1 alle zur Entsorgung zugelassenen
bis 200 kg pauschal 20,94 21,41 22,27 22,43 24,91
2.1.2 alle zur Entsorgung zugelassenen
Uber 200 kg je t (t-Bruchteile werden 1 142 148.44 14 1
beriicksichtigt) 39,59 75 8, 9,50 66,08
2.2  je Anlieferung gemaR § 6 Abs. 2 der
Gebulhrenordnung unabhangig vom 01.01. -
Gewicht 31.12.2023
je angefangene 0,5 m?
(maximale Anlieferung: 2 m?) 12,50
2.2.1 je Anlieferung gemaR § 6 Abs. 2 der
Gebulhrenordnung unabhangig vom 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
Gewicht 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022
PKW-Kofferraumladung 15,00 15,00 15,00 15,00
2.2.2 je Anlieferung gemaR § 6 Abs. 2 der
J(Beb[j;wrengrfn?mg una§bhéngig vom 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
. 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022
Gewicht
2.2.2 PkW-Kofferraumladung und Anhanger 30,00 30,00 30,00 30,00
3 Wert- und Schadstoffsammelstellen fiir die Annahme von
gefahrlichen Abféllen aus Kleingewerbe- und
Dienstleistungsbetrieben je kg
01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022  31.12.2023
3.1 Farben, Druckfarben, Klebstoffe und
Kunstharze, die gefahrliche Stoffe 0,44 0,44 0,44 0,44 0,44
enthalten (AVV 20 01 27)
3.2
Farben, Druckfarben, Klebstoffe und
Kunstharze mit Ausnahme derjenigen, 0,30 0,30 0,30 0,30 0,30
die unter 20 01 27 fallen (AVV 20 01 28)
3.3 Gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in
Druckbehéltern, einschlie3lich Halonen 1,43 1,43 1,43 1,43 1,43
(AVV 16 05 04)
3.4  Losemittel (AVV 20 01 13) 0,52 0,52 0,52 0,52 0,52
3.5  Pestizide (AVV 20 01 19) 1,43 1,43 1,43 1,43 1,43
3.6 Sauren (AVV 20 01 14) 1,43 1,43 1,43 1,43 1,43
3.7 Laugen (AVV 20 01 15) 1,43 1,43 1,43 1,43 1,43
3.8 Fotochemikalien (AVV 20 01 17) 1,07 1,07 1,07 1,07 1,07
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"Tarif-

Nr Bemessungsgrundlage Gebihr/EUR fir den Zeitraum
3.9  Ole und Fette (AVV 20 01 26) 0,44 0,44 0,44 0,44 0,44
3.10  Gebrauchte organische Chemikalien, die
aus gefahrlichen Stoffen bestehen oder 2,38 2,38 2,38 2,38 2,38

solche enthalten (AVV 16 05 08)

3.1 Verpackungen, die Ruckstande
gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch
gefahrliche Stoffe verunreinigt sind (AVV
1501 10)

1,90 1,90 1,90 1,90 1,90

3.12
Gebrauchte anorganische Chemikalien,

die aus gefahrlichen Stoffen bestehen 3,09 3,09 3,09 3,09 3,09
oder solche enthalten (AVV 16 05 07)

3.13. Transformatoren und Kondensatoren,

die PCB enthalten (AVV 16 02 09) 4,76 4,76 4,76 4,76 4,76

Es ist mindestens die Gebuhr fur 1 kg zu entrichten.”
Artikel 1l

Diese Satzung tritt rlickwirkend zum 1. Januar 2019 in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung
fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgefihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman oéffentlich bekannt gemacht worden,

c¢) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Stadt vorher gertigt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Dorner
Oberblrgermeisterin
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44. Satzung
zur Anderung der Beitrags- und Gebiihrenordnung
fur die Inanspruchnahme der offentlichen
Abwasseranlage (Kanalabgabensatzung)

vom 31. Méarz 2023

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. 3.2023 aufgrund des § 7 der
Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S.666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April
2022 (GV.NRW. S. 490), der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes flir das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712 / SGV. NRW. 610), zuletzt geandert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 9. Dezember 2022 (GV. NRW. S. 1061), des § 54 des Landeswassergesetzes
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV. NRW. S. 926, SGV.
NRW. 77), zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 17. Dezember 2021 (GV. NRW. S. 1470)
und der § 1 und 2 des Nordrhein-westfalischen Gesetzes zur Ausflihrung des Abwasserabgabengesetzes
vom 8. Juli 2016 (GV. NRW. S. 559/SGV. NRW. 77), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
2. Juli 2019 (GV. NRW. S. 341) in Verbindung mit der Satzung der Bundesstadt Bonn Uber die Ent-
wasserung der Grundstiicke, die Abwasserbeseitigung und den Anschluss an die o&ffentliche
Abwasseranlage (Entwasserungssatzung) vom 18. Dezember 2017 (ABI. S. 2137), zuletzt geandert durch

Artikel |

Die Beitrags- und Gebuhrenordnung fir die Inanspruchnahme der O6ffentlichen Abwasseran-lage
(Kanalabgabensatzung) vom 22. Dezember 1981 (Amtsblatt der Stadt Bonn S. 558), zuletzt gedndert
durch die Satzung vom 16. Dezember 2022 (Amtsblatt der Bundesstadt Bonn S. 583) wird wie folgt

1. § 10 Absatz 8 erhilt folgende Fassung:

,Der Gebuhrensatz betragt je m? eingeleitetes Schmutzwasser (Schmutzwassergebluihr) jahrlich in Euro .*

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
2,41 2,21 2,31 2,50 2,71 2,56 2,64

2. § 12 Absatz 4 erhilt folgende Fassung:

,Der Gebuhrensatz fur jeden Quadratmeter bebauter und/oder befestigter Flache im Sinne
des Absatzes 1 (Niederschlagswassergebuhr) betragt jahrlich in Euro:"

01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. - 01.01. -
31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023
1,15 1,11 1,19 1,27 1,29 1,29 1,40

Artikel Il

Diese Satzung tritt rickwirkend zum 1. Januar 2017 in Kraft.
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Die vorstehende Satzung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefiihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman oéffentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentber der Stadt vorher geriigt und dabei die
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Dorner
Oberblrgermeisterin
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1. Satzung zur Anderung der Satzung der Bundesstadt Bonn iiber die Férderung
der Kindertagespflege

vom 31. Marz 2023

Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/SGV.
NRW. 2023), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW.
S. 490), des § 90 Absatz 1 Sozialgesetzbuch VIII -Kinder- und Jugendhilfe- in der Fassung
der Bekanntmachung vom 11. September 2012 (BGBI. | S. 2022), zuletzt geandert durch
Artikel 32 des Gesetzes vom 5. Oktober 2021 (BGBI. | S. 4607), sowie den §§ 5 Abs. 2 und
23 des Gesetzes zur friihen Bildung und Férderung von Kindern — Kinderbildungsgesetz
(KiBiz) vom 3. Dezember 2019 (GV. NRW. S. 462/SGV. NRW. 894, ber. 2020 S. 77) zuletzt
geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 509), hat der Rat
der Bundesstadt Bonn in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 folgende Satzung beschlossen:

Artikel |

Die Satzung der Bundesstadt Bonn Uber die Férderung der Kindertagespflege vom 6. Juli
2021 wird wie folgt geandert:

1. § 3 Abs. 9 wird gestrichen
2. § 3 Abs. 10 -14 werden zu Abs. 9-13
3. Es wird folgender § 4 eingeflgt:

§4

Vertretungsregelungen

In den Ausfallzeiten der Kindertagespflegeperson ist bei Bedarf der Eltern seitens des Amtes fir
Kinder, Jugend und Familie der Stadt Bonn eine andere Betreuung fur das Tagespflegekind
sicherzustellen. In § 23 Abs. 4 SGB VIl heil3t es dazu: ,Fur Ausfallzeiten einer
Kindertagespflegeperson ist rechtzeitig eine andere Betreuungsmaglichkeit fur das Kind
sicherzustellen.”

Im Interesse des Kindeswohls sollten Kindertagespflegeperson und Eltern Urlaub und anderweitig
abzusehende Ausfallzeiten in der Betreuung rechtzeitig miteinander abstimmen, um Anldsse zur
Ersatzbetreuung gering zu halten.

Wird in Ausfallzeiten eine andere qualifizierte Kindertagespflegeperson in Anspruch genommen, hat
diese ebenfalls Anspruch auf finanzielle Férderung. Grundsatzlich missen alle Vertretungskrafte iber
eine aktuell giltige Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIl verfligen.

1. Vertretung in Ausfallzeiten

Wird in Ausfallzeiten der Kindertagespflegeperson eine Vertretung durch eine andere
Kindertagespflegeperson geleistet, erhalt die Vertretungsperson die Férderpauschale zusatzlich der
Sachkosten fiir jedes zu betreuende Kind und fiir den zu vertretenden Zeitraum.

Sofern sich durch kurzfristige Absagen die Vertretungsgruppe der zu betreuenden Kinder auf weniger
als 3 Kinder reduziert, so wird eine Vertretungspauschale fir maximal 3 Kinder gewahrt.
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Im Unterschied zu dem in Nr. 3. dargestellten Vertretungspool, handelt es sich bei dieser
Vertretungsvariante um eine einzeln tatige Kindertagespflegeperson, die nur gelegentliche
Vertretungen mit weniger als 8 Kooperationen zu weiteren Kindertagespflegepersonen anbietet.

2. \Vertretung im Rahmen des Kooperationsmodells

Einzeln arbeitende Kindertagespflegepersonen haben die Mdglichkeit, eine Vertretung im Rahmen
des Kooperationsmodells sicherzustellen.

Kindertagespflegepersonen, die in eigenen Betreuungsrdumen arbeiten, kdnnen mit zwei bis vier
weiteren Bonner Kindertagespflegepersonen, die ebenfalls in eigenen Betreuungsraumen arbeiten,
auf freiwilliger Basis miteinander kooperieren. Die Kooperation besteht darin, dass sie regelmaRig
Kontakt halten und jeweils einen Betreuungsplatz als Vertretungsplatz freihalten (gemafd dem vom
JHA am 05.04.2017 beschlossenen Vertretungsmodell — DS 1710997). Sie erhalten folgende
Leistungen: Fir den freigehaltenen Platz wird durchgehend eine Freihaltepauschale in Hohe der
Forderleistung fir einen Platz mit 11-15 Stunden wdchentlichem Betreuungsumfang gezahit.
Zusatzlich zu dieser Freihaltepauschale wird die tatsachlich geleistete Vertretungszeit nach dieser
Kindertagespflegesatzung vergiitet.

3. Vertretungspool
Vertretungspool (mobile Springer*in):

Die Vertretungskraft verfiigt Gber keine eigenen Betreuungsrdume und keine eigene Gruppe, sondern
fungiert als Vertretung fir fest zugeordnete Kindertagespflegepersonen im Rahmen eines
Kooperationsmodells. Diese besucht sie regelmafig, um zur Kindertagespflegeperson und zu den zu
betreuenden Kindern eine Bindung aufzubauen sowie die Ortlichkeiten und den Betreuungsalltag
kennenzulernen. Wahrend der Bring- und Abholsituation trifft sie dabei auch die Eltern. Tritt der
Vertretungsfall ein, betreut die Vertretungskraft allein in den jeweiligen Kindertagespflegestellen.

4. Stiatzpunktmodell

Auch beim Stitzpunktmodell gibt es eine Kindertagespflegeperson, die andere
Kindertagespflegepersonen vertritt. Im Unterschied zur mobilen Springerin bzw. mobilen Springer
verfligt diese Kindertagespflegeperson Uber eigene Betreuungsraume (eigene Wohnung oder
angemietete Raume). Hier findet die Betreuung der Kinder anderen Kindertagespflegepersonen
(bezogen auf 5 bestehende Betreuungsplatze), mit denen eine Kooperation vereinbart wurde statt.
Diese Kindertagespflegepersonen besuchen regelmafig den Vertretungsstitzpunkt, damit sich die zu
betreuenden Kinder mit den Raumlichkeiten und der Vertretungskraft vertraut machen kénnen. Bei
Ausfall einer Kindertagespflegeperson bringen die Eltern ihre Kinder direkt zu dem Stltzpunkt. Die
Vertretungskraft kann bis zu funf Kinder gleichzeitig vertretungsweise betreuen. Wird ein Stitzpunkt
durch zwei Kindertagespflegepersonen betrieben, kénnen analog zur GroRtagespflegestelle maximal
neun Kinder gleichzeitig betreut werden.

5. Finanzierung von Vertretungspool, Stitzpunktmodell und der Vertretung in
GroRtagespflegestellen
(bezogen auf 5 bzw. 9 Platze an 5 Tagen pro Woche)

e Vertretungspool:
Im Vertretungspool erhalten die Vertretungskrafte pro vereinbarter Kooperation und bei einer
Betreuungszeit von durchschnittlich 35 Wochenstunden pauschal eine monatliche
Geldleistung nach Anlage 1.3 fur 16-20 Stunden wdchentlich ohne Sachkostenpauschale.
Zurzeit betragt dieser Betrag 336,00 Euro. Daruberhinausgehende Betreuungszeiten sind
hierdurch abgegolten. Die Pauschale fur die Vor- und Nachbereitung wird intern zwischen der
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Kindertagespflegeperson und der Vertretungskraft verrechnet.

e  Stltzpunktmodell:
Im Stitzpunktmodell erhalten die Vertretungskrafte pro vereinbarter Kooperation und bei einer
Betreuungszeit von durchschnittlich 35 Wochenstunden eine monatliche pauschale
Geldleistung nach Anlage 1.1 fir 16-20 Wochenstunden (zurzeit 440,00 Euro) bei der
Betreuung in der eigenen Wohnung, oder nach Anlage 1.2 fiir 16-20 Wochenstunden (zurzeit
554,00 Euro) bei der Betreuung in angemieteten Rdumen und jeweils bezogen auf maximal 5
Betreuungsplatze. Daruberhinausgehende Betreuungszeiten sind hierdurch abgegolten.

e Grolitagespflege:
Die Forderung von Vertretungen in der Grotagespflege und Einzeltagespflegestellen mit
angestellten Kindertagespflegepersonen wird pauschal fiir die maximale Dauer von 6 Wochen
ausgezahlt. Die Auszahlung erfolgt auf Antrag nach Vorlage entsprechender
Beschaftigungsnachweise der Vertretungen. Die Berechnung der Pauschale pro
Vertretungskraft basiert auf Grundlage der Férdersatze der betreuten Kinder zum Stichtag
01.03. eines jeden Jahres gemaf Statistik der Jugendhilfe an IT-NRW.

4. §4wird§5
5. §5wird § 6
Artikel Il

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit éffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften

der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgefiihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgeman 6ffentlich bekannt gemacht worden,

c) die Oberburgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Stadt vorher geriigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn, den 31. Marz 2023

Dadrner
Oberblrgermeisterin

138



Entgeltordnung
fiir das Theater der Bundesstadt Bonn

- Beschluss des Rates der Bundesstadt Bonn vom 23. Marz 2023 -

Aufgrund des § 41 Abs. 1 Buchstabe i der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666/ SGV. NRW 2023) zuletzt
geandert durch Gesetz vom 13.04.2022 (GV. NRW S. 490) hat der Rat der Bundesstadt Bonn in
seiner Sitzung am 23. Marz 2023 folgende Entgeltordnung beschlossen:

§1
Entgeltpflicht

Fur den Besuch von Veranstaltungen des Theater der Bundesstadt Bonn werden privatrechtliche
Entgelte nach den Bestimmungen dieser Entgeltordnung erhoben.

§2

Tageskartenpreise

Die Tageskartenpreise fur Veranstaltungen des Theaters ermitteln sich durch Einordnung in
die Preisgruppen |, Il, lll, IV und V. Diese Einordnung richtet sich nach der Qualitat des
einzelnen Sitzplatzes im Saal.

Daruber hinaus werden die einzelnen Veranstaltungen in Preiskategorien A, B, C, D, Eund F
eingeordnet. Diese Einordnung richtet sich nach wirtschaftlichen Voriberlegungen, bedingt
durch z. B. besonders preisintensive Produktionen, bei musikalischen Produktionen des
Schauspiels mit Orchester/ Musikgruppe, bei Musicals, bei Produktionen mit teuren
Mitwirkenden, bei Silvesterveranstaltungen, bei Premieren oder Repertoire, den Spieltag in
der Woche. Die Zuordnung zu den Preiskategorien und —gruppen wird von der Theaterleitung
festgelegt.

Fir Opern, Operetten, Musicals, Tanz und ahnliche Veranstaltungen im Opernhaus, GroRRer
Saal gelten folgende Preise in Euro:

Kategorie Kategorie Kategorie Kategorie Kategorie Kategorie

A B C D E F
Preis-
gruppe | 107 91 70 60 55 50
Preis-
gruppe |l 94 80 59 49 44 38
Preis-
gruppe Il 83 69 48 37 32 27
Preis-
gruppe IV 60 50 36 25 25 20
Preis-
gruppe V 30 20 12 10 10 10

4. Fir Schauspiel- und sonstige Veranstaltungen im Schauspielhaus Bad Godesberg und

Wortbeitrage im Opernhaus, GrofRer Saal, gelten folgende Preise in Euro:

Kategorie Kategorie Kategorie
A B C
Preisgruppe | 40 34 29
Preisgruppe Il 33 28 23
Preisgruppe 29 24 19
Preisgruppe IV 20 15 15
Preisgruppe V 12 9 9
1
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10.

11.

12.

13.

14.

Regelungen fiir andere Spielstatten werden je nach Grofie und Umfang der Produktion von
der Theaterleitung nach § 2 Nr. 3,4,6 bzw. 7 dieser Entgeltordnung festgelegt.

Fir Schauspiel- und sonstige Veranstaltungen in der Werkstattbiihne gilt ein Einheitspreis von
15,00 € auf allen Platzen, bei Premieren wird der Einheitspreis auf 17,00 € festgesetzt.

Der Tageskartenpreis fur im Spielplan ausgewiesene Fuhrungen wird auf 8,00 € festgesetzt.
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahren haben in Begleitung eines Erwachsenen freien Eintritt.
Fir Sonderfihrungen, wie z.B. geschlossene Fuhrungen, kann die Theaterleitung hiervon
abweichende Preise festlegen.

Fir Matineen, Vermittlungsgesprache zu Sonderthemen und Veranstaltungen, die
insbesondere der Anwerbung von neuem Publikum dienen, wird kein Eintritt erhoben.

Fir Karten, die mindestens 6 Monate vor dem Tag der Veranstaltung gekauft werden, gilt ein
Frihbucherrabatt von 20% auf die jeweiligen Tageskartenpreise. Fur Karten, die fur
Produktionen im Bereich des Schauspiels im Leporello besonders friihzeitig angekiindigt
werden koénnen, gilt in der dort genannten Frist ein Frihbucherrabatt von 10%. Preisgruppe V
und Kooperationsveranstaltungen gemaf § 3 sind in beiden Bereichen von diesem Rabatt
ausgenommen.

Fir die an den in § 8 Ziff. 6 aufgeflhrten Personenkreis auszugebenden Vorzugskarten
(Steuerkarten) gilt der unter Ziffer 4 in der Preisgruppe V Kategorie C ausgewiesene
Tageskartenpreis. Es wird kein Vorverkaufszuschlag erhoben.

In Vorstellungen, die fur Schulen oder speziell gekennzeichnet fur
Kinder/Jugendliche/Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahren durchgefiihrt bzw. von
Kindern/Jugendlichen gestaltet werden, wird grundsatzlich ein Einheitstageskartenpreis von
12,00 € fir Erwachsene und von 6,00 € fir Kinder/Jugendliche bis 16 Jahren erhoben. Es
wird kein Vorverkaufszuschlag erhoben. Inhaber eines Bonn-Ausweises erhalten zusatzlich
den in § 7 Nr. 1 genannten Rabatt, Studierende und Menschen mit Schwerbehinderung
erhalten die laut dieser Entgeltordnung geltenden Rabatte. Alle weiteren Rabatte entfallen.

Schulklassen, die nur einmal je Spielzeit eine Veranstaltung in Oper oder Schauspiel
besuchen méchten, zahlen 10,00 € pro Karte. Die Karte gibt es fur alle Auffiihrungs-
termine der Familienopern, fur Auffihrungen, die mit ,Schulauffihrung® tituliert sind und fir
ausgewahlte Termine von anderen Produktionen. Begleitpersonen zahlen den gleichen
Preis. Die Theaterleitung ist berechtigt, die freie Termin- und Platzwahl einzuschranken.

Sondergruppen, die Uber die Abteilung fur Vermittlung betreut werden, kénnen in
Absprache mit der Theaterleitung in der Oper fir 20,00 € / ermafigt fir 10,00 € und im
Schauspiel fir 14,00 € / ermaRigt fir 7,00 € ausgewahlte Veranstaltungen besuchen. Bei
Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahre mit einem Bonn-Ausweis wird zusatzlich der in § 7
Nr. 1 genannte Rabatt gewahrt.

In besonderen Fallen (z.B. Werbemalinahmen, theaterpddagogische Zwecke, Sonder-
veranstaltungen, bei GrolRabnehmern, Gastspielen, geschlossenen Veranstaltungen, u.a.)
kann die Theaterleitung max. bis zu 70% von den vorgegebenen Preisen nach unten
abweichen.

§3

Abweichung bei Kooperationsveranstaltungen

Bei Veranstaltungen, die das Theater mit einem oder mehreren Veranstaltern gemeinsam durchfuhrt,
darf die Theaterleitung die in § 2 vorgegebene Preisgruppeneinteilung verandern und von den
vorgegebenen Preisen um bis zu 30 % nach oben oder unten abweichen.

Die ErmafRigungen gem. §§ 5 und 7 dieser Entgeltordnung entfallen.



§4

Abonnements

1. Wahlabonnements
Wahlabonnements werden nach der Preiskategorie E im Musiktheater und B im Schauspiel
zuzugl. Vorverkaufsgebuhren berechnet. Es werden folgende ErmaRigungen gewahrt:
e Abonnements mit mind. 8 Eintrittskarten: 35 %
e Abonnements mit mind. 6 Eintrittskarten: 30 %
e Abonnements mit mind. 4 Eintrittskarten: 25 %

Bei Besuch einer Auffiihrung, die einer preiswerteren Kategorie zugeordnet ist, besteht
kein Erstattungsanspruch. Die Preisgruppe V ist hierbei ausgeschlossen.

2. Festabonnements
Bei den Festabonnements liegt die Ermafigung bei 45 % auf die jeweilige Preiskategorie.
Die Preisgruppe V ist hierbei ausgeschlossen.

3. Abonnentinnen und Abonnenten, die ein Abonnement mit mindestens 6 Eintrittskarten
besitzen, erhalten in der Spielzeit, fur die das Abonnement erworben wurde, auf den
Tageskartenpreis aller Ubrigen Veranstaltungen eine Ermaiigung von 10 %.

4. ABO-Regio
Die Theaterleitung ist berechtigt, Abonnentinnen und Abonnenten anderer Theater, die im
Gegenzug den Abonnentinnen und Abonnenten des Theater Bonn einen entsprechenden Rabatt
gewahren, einen Preisnachlass von 10 % zu gewahren.

5. Schulklassenabonnements
Schulklassen erhalten ein fir eine Spielzeit geltendes nicht libertragbares Abonnement zum
Preis von 15,00 € je Schiler/-in und begleitender Lehrer/-innen, das zum Besuch von 3
Vorstellungen nach Wabhl in allen Sparten berechtigt. Auf das Abonnement wird kein
Vorverkaufszuschlag erhoben. Die Theaterleitung ist berechtigt, die freie Termin- und Platzwahl
einzuschranken.

6. Wahlabonnement Jung
Kinder/Jugendliche im Alter von 0-16 Jahren erhalten ein fur eine Spielzeit geltendes nicht
Ubertragbares Abonnement zum Preis von 15,00 €, das zum Besuch von 3 Vorstellungen nach
Wahl in den Sparten Oper und Schauspiel berechtigt. Die Produktionen, die zur Auswahl stehen,
sind alle Produktionen von PORTAL (Oper und Schauspiel), weitere Produktionen aus dem
Abendspielplan werden von der Theaterleitung festgelegt.
Bis zu zwei begleitende Erwachsene erhalten einen Rabatt in Héhe von 25%.
Bei Vorlage eines Bonn- Ausweises wird zusatzlich der in § 7 Nr. 1 genannte Rabatt gewahrt.

7. Familien-Theatercard 1+ sowie Familien-Theatercard 2+
Ein Erwachsener erhalt zum einmaligen Preis von 60,00 € fur ein Jahr 30 % Rabatt auf alle
Opern-, Schauspiel- oder Tanzveranstaltungen mit Ausnahme von Premieren, Gastspielen und
Sonderveranstaltungen. Fir im Haushalt lebende Kinder/Jugendliche (bis einschlieRlich 16 Jahre)
wird je Karte ein Preis von 10,00 € erhoben. Die Familien-Theatercard ist nicht Ubertragbar.

Zwei in einem Haushalt lebende Erwachsene erhalten zum einmaligen Preis von 90,00 € fir
ein Jahr 30 % Rabatt auf alle Opern-, Schauspiel- oder Tanzveranstaltungen mit Ausnahme
von Premieren, Gastspielen und Sonderveranstaltungen. Fur im Haushalt lebende
Kinder/Jugendliche (bis einschlieRlich 16 Jahre) wird je Karte ein Preis von 10,00 € erhoben.
Die Familien-Theatercard ist nicht Gbertragbar.

8. Fir die Entwicklung gemeinsamer Abonnementangebote zwischen dem Theater Bonn und dem
Beethoven Orchester Bonn gelten die Rabatte der Ziffern 1, 2, 5 und 6 entsprechend.

Fir alle Abonnements und Ermafigungen nach § 4 Ziffer 1 und 3 bis 6 gilt:
Das Theater ist berechtigt, Premieren, Sonderveranstaltungen und Gastspiele auszunehmen.
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§5

ErméBRigungen fiir Kinder, Jugendliche, Schiiler/-innen, und Studenten/-innen, Auszubildende
bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, Personen im freiwilligen sozialen Jahr, Freiwillige
im Sinne des Bundesfreiwilligendienstgesetzes

1.

An Kinder, Jugendliche, Schuler/-innen, Studenten/-innen, Auszubildende bis zur Vollendung des
27. Lebensjahres, Personen im freiwilligen sozialen Jahr und Freiwillige im Sinne des
Bundesfreiwilligendienstgesetzes werden nicht Gbertragbare Restkarten ab 30 Minuten vor
Vorstellungsbeginn zum Einheitspreis im Musiktheater von 10,00 €, im Schauspiel von 8,00 €
abgegeben. Ausgenommen hiervon sind Kooperationsveranstaltungen. Die Karten werden
gekennzeichnet, um Kontrollen am Einlass durchfiihren zu kénnen.

Kinder, Jugendliche, Schiler/-innen, Studenten/-innen, Auszubildende bis zur Vollendung
des 27. Lebensjahres, Personen im freiwilligen sozialen Jahr und Freiwillige im Sinne des
Bundesfreiwilligendienstgesetzes erhalten eine ErmaRigung von 50% auf die
Tageskartenpreise aller Preisgruppen und Preiskategorien.

Wahlabonnements und Festabonnements werden mit einer ErmaRigung von 60% auf
den Tageskartenpreis angeboten.

Das Semester-Kulturticket flr Studierende wird zum Einheitspreis von 3,00 € fir
theatereigene Veranstaltungen nach Verfugbarkeit vorhandener Eintrittskarten

angeboten. Das Theater legt die konkreten Veranstaltungen fest.

Das Semester-Kulturticket gibt es fiir eingeschriebene Studenten/-innen der Universitat Bonn
und auch Uber die Vollendung des 27. Lebensjahres hinaus.

§6
Sonstige Rabattierungen

. Die Theatergemeinde e.V. erhalt auf die Tageskartenpreise bei Abnahme von Eintrittskarten fur
Vollzahler/-innen eine Ermaligung von 50 %, die Junge Theatergemeinde eine ErmaRigung von
60 %.

. Gruppen von 10 und mehr Personen erhalten eine ErmaRigung von 20% auf den Tageskartenpreis
fur Vollzahler. Ein Rabatt in Hohe von 30% wird fir Gruppen ab 50 Personen gewahrt.

. Der Ferienpass kostet 10,00 € Schutzgebiihr und berechtigt den/die Inhaber/-in, je nach

Kaufdatum, fur die nachsten Herbst- und Osterferien bzw. fir die nachsten Oster- und
Herbstferien Karten fir alle Eigenvorstellungen des Theaters (au3er Premieren und

Sonderveranstaltungen) mit einem Rabatt von 50 % gegenuber dem reguléren Vollpreis zu

erwerben. Wenn der Ferienpass wahrend der Oster- oder Herbstferien gekauft wird, gilt er fir die
dann laufenden Ferien und die sich anschlieRenden Oster- bzw. Herbstferien. Schiler/-innen und
Studenten/-innen in Begleitung einer Ferienpass-Inhaberin bzw. eines Ferienpass-Inhabers

bezahlen fir diese Vorstellungen nur 6,00 €. Alle weiteren Rabatte entfallen.

Das Theater ist berechtigt, Galas, Gastspiele und einzelne Veranstaltungen hiervon auszunehmen.

§7

ErméRigungen

Inhaber/-innen von Bonn-Ausweisen erhalten eine ErmaRigung auf den Tageskartenpreis
entsprechend der Richtlinien Uber die Ausstellung des Bonn-Ausweises in der jeweils glltigen
Fassung.

Menschen mit Schwerbehinderung im Sinne des SGB IX erhalten auf Nachweis 50 %
ErmafRigung. Sofern ebenfalls ein Buchstabe »B« im Behindertenausweis vermerkt ist, erhalt
eine Begleitperson eine kostenlose Eintrittskarte. Diese Karte kann nur an der Theaterkasse
ausgegeben werden.

Inhaber/-innen von Ehrenamtskarten NRW erhalten bei von der Theaterleitung ausgewahlten
Opern- und Theaterauffuhrungen eine Ermafigung von 50 % auf den Tageskartenpreis.
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1.1.

1.2

1.3

2.1

2.2.

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.7.1.

3.7.2

§8

Vorzugskarten
G I3

Eintrittskarten fir Konzerte und Veranstaltungen des Theater Bonn sind grundsatzlich
gegen Entgelt zu verkaufen.

Fir Zwecke der Reprasentation, fir Marketing und Pressevertreter/-innen sowie flr
dienstliche Obliegenheiten kénnen Eintrittskarten als Ehren-, Dienst-, Presse- und Freikarten
kostenlos ausgegeben werden.

An Mitarbeiter/-innen des Theater Bonn und des Beethovenorchesters, ehemalige Mitarbeiter/
-innen beider Einrichtungen, die durch Eintritt in den Ruhestand ausgeschieden sind, freie
Mitarbeiter/-innen, Mitarbeiter/-innen kultureller und kulturpolitischer Einrichtungen von Bonn
und den Bundeslandern sowie am Theater Bonn auftretende Kinstler/-innen kénnen nach
Verfugbarkeit vorhandener Eintrittskarten in der Regel bis zu zwei Karten als Steuerkarten
grundsatzlich zum in § 2 Nr. 9 festgelegten Preis verkauft werden. Einzelne Veranstaltungen
kénnen nach Entscheidung der Theaterleitung fur stadtische Mitarbeiter/-innen zum gleichen
Vorzugspreis angeboten werden, wenn ausreichend Karten kurzfristig zur Verfigung stehen.

Ehrenkarten

Bis zu 2 Ehrenkarten werden auf Weisung der Theaterleitung des Theater Bonn zu
besonderen Anlassen an Personlichkeiten sowie Vertreter/-innen des 6ffentlichen
Lebens vergeben.

Die Platzierung der Ehrengéaste wird zwischen Theaterleitung und dem Kartenservice
abgestimmt.

Freikarten

Unter Berlicksichtigung der Verfiigbarkeit vorhandener Karten kénnen von der Theaterleitung
Freikarten ausgegeben werden an:

ordentliche und stellvertretende Mitglieder des Kulturausschusses mit Begleitperson
Inhaber/-innen von Gutscheinen fir Neuburger/-innen (mit Ausnahme von Premieren,
Sondervorstellungen, Silvestervorstellungen und Gastspielen) fir alle theatereigenen

Veranstaltungen

mitwirkende Dirigentinnen/Dirigenten und Solistinnen/Solisten sowie Kiinstlerische
Leitungsteams der Produktion anlasslich der Premiere je bis zu 2 Karten

sonstige Mitwirkende 1 Karte

Vertreter/-innen von Agenturen, die Kunstler/-innen vermitteln, 1 Freikarte je Konzert /
Veranstaltung, bei denen die von ihnen vermittelten Kinstler/-innen mitwirken
Verlage, deren Werke im Theater Bonn aufgefiihrt werden, bei entsprechender
vertraglicher Regelung bis zu zwei Freikarten je Auffiihrung

Sonderregelungen fur die Vergabe von Freikarten

Die/ der Generalintendant/-in erhalt zusatzlich zu ihrer/seiner Dienstkarte je Veranstaltung
bis zu 4 weitere Freikarten auf persdnliche Anforderung.

Die/ der Chefdirigent/-in des Theater Bonn bzw. des Beethovenorchesters erhalt zusatz-

lich zu ihrer/ seiner Dienstkarte je Veranstaltung, in der sie/er als Dirigent/-in wirkt, bis zu
2 weitere Freikarten auf persdnliche Anforderung.
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3.8

4.1

4.2

43

5.1

5.2

5.3

6.1

6.2

6.3

Freikarten fiir Marketingaktionen und im Rahmen der Presse- und Offentlichkeitsarbeit
kénnen aus reprasentativen und dienstlichen Zwecken ausgegeben werden, wenn
dadurch der allgemeine Kartenvorverkauf nicht eingeschrankt wird und zwar:

e flrr Vertragspartner, Zuwendungsgeber oder Sponsoren

o zur Pflege des nachwachsenden Publikums, im Rahmen befristeter
Marketingaktionen und aufgrund des besonderen kulturpolitischen Auftrages
des Theaters.

Die Entscheidung daruber trifft die Theaterleitung.

Pressekarten

Vertreter/-innen der Bonner sowie der Uiberregionalen und internationalen Presse- und
Medienlandschaft, die im Auftrage ihrer Redaktionen zur Austibung dienstlicher Aufgaben

Konzerte und Veranstaltungen des Theater Bonn aufsuchen, kénnen auf Anordnung der
Theaterleitung Pressekarten erhalten.

Pro Pressevertreter/-in wird eine Pressekarte abgegeben.

Far Begleiter/-innen von Pressevertretern wird eine Eintrittskarte entsprechend dem Preis des

§ 2 Nr. 9 ausgegeben.
Dienstkarten

Zur Wahrnehmung dienstlicher Aufgaben wird an Mitarbeiter/-innen des Theater Bonn und an

berechtigte Vertreter/-innen je eine Dienstkarte ausgegeben. Entscheidungsbefugt hierfur ist
die Theaterleitung bzw. deren Vertreter.

Zur Einarbeitung in die Produktionen wird Mitarbeiter/-innen, die in der Kundenberatung, der
Vermittlung oder Offentlichkeitsarbeit tatig sind, zu einer der ersten drei Vorstellungen einer
Produktion eine Dienstkarte ausgegeben.

An die Theaterarztin/ den Theaterarzt und an die eingesetzten Mitglieder des DRK werden
ohne besondere schriftliche Anweisung je 2 Dienstkarten ausgegeben.

Steuerkarten

Far den unter 1.3 genannten Personenkreis kdnnen nach Verfugbarkeit vorhandener
Eintrittskarten zu allen Konzerten und Veranstaltungen des Theater Bonn fur alle
Spielstatten jeweils bis zu zwei Steuerkarten angeboten werden.

Kinstler/ -innen und Personal anderer Biihnen erhalten nach Vorlage des entsprechenden
Ausweises an der Abendkasse - nach Verfligbarkeit vorhandener Karten und bei
Einreichmdglichkeit - fiir eine Eigenveranstaltung des Theater Bonn eine Steuerkarte.

Personen, die ehrenamtlich flr das Theater arbeiten, kdnnen nach Entscheidung der

Theaterleitung und bei Einreichmoglichkeit ebenfalls bis zu zwei Steuerkarten
erhalten.

Weitere Regelungen

Ehren-, Frei- und Dienstkarten, die bis 30 Minuten vor Beginn der jeweiligen Veranstaltung an
der Abendkasse nicht abgeholt worden sind, werden dem freien Kartenverkauf zugefuhrt. Zu
diesem Zeitpunkt erlischt der Anspruch auf den Erhalt dieser Karten. Die/ der Berechtigte
kann persoénlich im Ausnahmefall mit der Abendkasse eine auf sie/ ihn bezogene Absprache
treffen.

144



§9
Sonstige Entgelte

1. Sofern in dieser Entgeltordnung keine ausdriickliche andere Regelung getroffen wurde,
wird auf die nach den §§ 2 bis 7 anfallenden Tageskartenpreise im Vorverkauf ein Zuschlag
von 10 % erhoben. Die sich nach Hinzurechnung des Zuschlags ergebenden Gesamtpreise
werden nach kaufmannischen Grundsatzen auf volle 10 Cent auf- oder abgerundet.

2. Bei einer durch die/den Besucher/-in verursachten Umbuchung bereits ausgedruckter
Eintrittskarten, fir die Umbuchung eines Abonnentenplatzes auf einen anderen
Auffihrungstag ab dem dritten Tausch sowie fir den Ersatzdruck eines verlorenen
Abonnementausweises wird ein Entgelt von 5,00 € je Karte erhoben. Von der
Umtauschgebuhr ausgenommen sind Inhaber/-innen von Premierenabonnements.

3. Beim Versand von Eintrittskarten durch die Vorverkaufsstellen des Theaters werden pauschale

Bearbeitungs- und Versandkosten geltend gemacht. Sie betragen je Versendungsvorgang
5,00 €. Dies gilt nicht fir Zusendungen im Rahmen eines Abonnements.

§10
Dokumentationspflicht

Die Zuordnung zu den Kategorien gemaf § 2, die Abweichungen gemal § 3 sowie die Ausgabe von
Karten gemal §§ 7 und 8 sind pruffahig zu dokumentieren.

§11
Falligkeiten
Die Entgelte und Gebuhren werden beim Erwerb der Karten bzw. zu dem in der Rechnung
ausgewiesenen Termin fallig.
§12
Inkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt am 01. August 2023 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die vom Rat der Bundesstadt Bonn am 28.03.2019 beschlossene Entgeltordnung fir
das Theater der Bundesstadt Bonn aul3er Kraft.

Bonn, den 31. Marz 2023

Doérner
Oberburgermeisterin
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Anderung
der Tarifordnung fiir Ausstellungen, Wochenmarkte, Spezialmarkte,
Jahrmarkte, Volksfeste und ahnliche Veranstaltungen
in der Bundesstadt Bonn

Der Rat der Bundesstadt Bonn hat in seiner Sitzung am 23. Marz 2023 nachstehende
Anderungen der Tarifordnung fiir Ausstellungen, Wochenmarkte, Spezialmarkte,
Jahrmarkte,Flohmarkte, Volksfeste und ahnliche Veranstaltungen in der Bundesstadt Bonn
sowie derdazu gehdrigen Markttarife beschlossen:

1. Die Tarifgruppe 2.0.0.0 der Markttarife zur Tarifordnung fur Ausstellungen, Wochenmark-
te, Spezialmarkte, Flohmarkte, Volksfeste und ahnliche Veranstaltungen in der Bun-
desstadt Bonn erhalten folgende Fassung:

2.0.0.0 Piitzchens Markt, Weihnachts-/Kunsthandwerkermarkt*)

Tarif- Tarifart Bemessungs- Gruppe 1 | Gruppe 2
Nr. grundlage Entgelt Entgelt
EUR EUR
2.0.0.0 | Piitzchens Markt (Gruppel)
Weihnacht-/Kunsthandwerkermarkt (Gruppe 2)
2.0.1.1 | Kindergeschafte gm/tagl. 1,35 0,92
2.0.1.2 | Autoselbstfahrer gm/tagl. 1,22
2.0.1.3 | Riesenrader gm/tagl. 1,71
Sonstige Fahr-, Belustigungs- und Schaugeschafte
2.0.2.1 bis 25 m2 gm/tagl. 6,12
2.0.2.2 |von 26 bis 174 m2 gm/tagl. 2,45
2.0.2.3 |von 175 bis 274 m2 gm/tagl. 1,84
2.0.2.4 |von 275 bis 374 m2 gm/tagl. 1,71
2.0.2.5 |von 375 bis 474 m2 gm/tagl. 1,59 0,92
2.0.2.6 |von475 bis 574 m2 gm/tagl. 1,47
2.0.2.7 |von 575 bis 1000 m2 gm/tagl. 1,35
2.0.2.8 |liber 1000 m2 gm/tagl. 0,86
2.0.3.1 | Ausspielungen/Verlosungen gm/tagl. 8,06
2.0.3.2 | Ausspielungen ohne Lose (z. B. Derby) gm/tagl. 6,49
2.0.3.3 | Spielautomaten und Greiferautomaten mit Bedienung gm/tagl. 11,64
2.0.3.4 | Spielautomaten und Greiferautomaten ohne Bedie- gm/tagl.
nung 12,86
2.0.3.5 | SchieBhallen und -wagen gm/tagl. 4,90
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2.0.3.6 | Pfeil-, Ball-, Ringwerfen und dhnliches gm/tagl. 4,53
Verkauf von
2.0.4.1 | SiiBwaren gm/tagl. 7,47 6,55
2.0.4.2 |Eis gm/tagl. 8,94 6,06
2.0.4.3 |Speisen (Einweg) gm/tagl. 10,17 9,15
2.0.4.4 |Speisen (nur Mehrweg) gm/tagl. 8,94 6,06
2.0.4.5 |Getranken gm/tagl. 9,55 9,36
2.0.4.6 | Trendartikel gm/tagl. 7,47
2.0.4.7 | Kunsthandwerk mit Arbeiten am Stand gm/tagl. 5,02 2,99
2.0.4.8 |sonstiger Ware gm/téagl. 5,14 3,80
2.0.4.9 |sonstiger Ware auf unbefestigter Flache gm/tagl. 414
(Pluutenmarkt Sportplatz) !
2.0.5.0 |GroBzelte iber 2500 gm Zeltfldche einschl. Innen- und gm/tagl.
X 0,97
AuBenbewirtschaftung
2.0.5.1 | Zelte einschl. Innenbewirtschaftung gm/tagl. 0,98
2.0.5.2 |Restaurationsflachen zusatzlich zu Tarif-Nr. 2.0.4.3, gm/téagl. 2,69 2,11
2.0.4.4 und 2.0.4.5 (Einweg)
2.0.5.3 |Restaurationsflachen zusatzlich zu Tarif-Nr. 2.0.4.3, gm/tagl. 2,20 1,41
2.0.4.4 und 2.0.4.5 (Mehrweq)
2.0.5.4 | Sonstige Flachen ohne Bewirtschaftung gm/tagl. 0,61 0,35
2.0.5.5 |Restaurationsflachen/Stehtische (kein fester Bestand- gm/téagl. 5,63
teil des Geschafts)zusatzlich zu Tarif-Nr. 2.0.4.3,
2.0.4.4 und 2.0.4.5
* Insgesamt jedoch mindestens 120 EUR tdglich.
2. Die Anderungen treten am 01.04.2023 in Kraft.
Bonn, den 31. Mérz 2023
Daorner

Oberblrgermeisterin

147




	AMTS15
	AMTS15 öz Merzenich
	AMTS15 öz schöps
	AMTS15 Vergabeordnung
	Beiträge nach 8 KAG Kasernenstraße
	Satzung
	Allgemeines
	Umfang des beitragsfähigen Aufwandes
	Anteil der Stadt und der Beitragspflichtigen am Aufwand
	Anrechenbare Breiten
	In-Kraft-Treten

	Beiträge nach 8 KAG In der Sürst
	Satzung
	Allgemeines
	Umfang des beitragsfähigen Aufwandes
	Anteil der Stadt und der Beitragspflichtigen am Aufwand
	Anrechenbare Breiten
	In-Kraft-Treten

	Satzung Peter-Kemper-Stiftung
	Aenderung der Betriebssatzung
	Satzung Strassenreingigung
	Abfall 2019-2023 Satzung mit ganzem Tarif
	Abwasser 2017-2023  Satzung
	Satzung Kindertagespflege ab 01.04.23
	Entgeltordnung Theater ab 01.08.2023
	TarifO Märkte



